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Nmnr , 51 . Montags verr I7ttn Dececmber 1792.

Wöchentliche OstFrieflsche

9lverlissements.
k Einem verehrungswürdigen Publikum Hab« hiedurch ganz grhorsamst bes

kannt machen wollen , daß , da die bisher hicselbst von mir am grauen Staar operirte
Personen sich durch göttlichen Segen ihres Gesichts wieder erfreuen können , undmei«
ner Hülfe nicht weiter bedürfen , ich in Zeit von 8 Tagen höchstens diese Provinzver»
lassen und nach Bremen rekscn werde.

Sollten daher etwa noch Kranke sich meiner Hülfe bedienen wollen ; so will bit¬
ten , sich in gedachter Zeit bry mir gefälligst cinzufinden . Aurich , den i2L «k. 179 ^.

C. L . Seiffert,
König ! . Prcnß . Hofrath und apprvbirter Augenarzt.

Beförderung.
I Dem Pubttko wird hiedurch bekannt gemacht , daß die beykrrrsuugen Leute

HermanchFriedrich Plagge und Stto Philip Müller auS Aurich , welche ans Kosten
der Landschaft die Meh -Arzncy Kunst 2 Fahr , lang in der Thier Arznry Schule z«
Havnover erlernet haben , im vorigen Monate zurück gekommen sind , undnuumehxo,
nachdem sie dey dem durch den Herrn Land . Physicum Siemerling in dem Admini«
strativnö - Collegio abgehaltencn Examine Proben ihrer gründlichen Einsicht und vor«
zügiichen Geschicklichkeir gegeben haben , einer von ihnen sich in Norden , der andere
aber in Leer, NM zu praclisiren , niedcrlassc » werden . Aurich , den 8 Dcc . I ? 92.

König ! . Preußl . Ostfrießl . Lanbschaftl . AdministrationsiCollegium.

Sachen , so zu verkaufen.
r Vermöge des zu Emden und Norden affigirten Subhastakionk »Pakeoks soll

das dem Kaufmann Albertus Meeörndorp zugehörige , sub Eoncurss begriffene , zu
Emden am Delft in Lorup . No . 12. stehende, und von vereideten Luxatoren auf
5Z2O Gulden in Gvid gewürdigte Wohn , und Packhaus cum annexis durch kasigeS
Verganknügs Departement in denen ad instaskiam der kredikoren abgekürzten dreyea
kicirattonj . Lermmcn am stell November und 7ten December 1792 , sodann gtrn
Januar r 79 g , öffentlich zum Verkauf Mgebotr », urrd rm ietziern Termins dem Meist«
bietenden iosgeschlagen werde «. s



2 Der Herr A'ismieuer Herm. A. Storch und dessen Sohn , der Kgnsmsn«
Herr O . R . Storch zu Emden sind srevwillig resolviret da« daselbst a « Apleimarktin Comp . lZ . No . ; z . stehende, ansehnliche , mit verschiedene« schönen Zimmern und
andern Gommodttäten versehene Wohnhaus sammt dev dahinten beiegenen geräumigen
Packbavse und grossen Gatten cum annexis durch dasige« Vergantung « - Departement
am 7ten, i4ten und Listen December 1792 öffentlich rum Verkauf antpräjentiren,und im letztem Lerwino dem Melstbteteuden lorschiagen zu lassen.

Der Schiffer Hinrich Tövje« Harde und dessen Ehefrau zu Emden find srevwilliggesonnen , da« von ihnen selbst bewohnte , vorne in der Pelsterstrasse in Comp . r . No . 47.stehende ansehnliche Hau « ebenfalls am ? ten , i4tes und Listen December 1792öffentlich jum Verlaut ausbieien zu lassen.
Die Gebrüder Detcleff, Härmen und Ianne « SygerS zu Emden sind gleichfalls

« ttschloffkli, da« daselbst an der Kraanenstraffe !NComp. 17 . No . Z2 . stehende Wohn'
stau «, sammt hinten belesenen Gatten , sodann eine Sitzstelle in dasigcr grossen Kirche
ebenfalls am 7ten , retten und Listen December 1 ^92 öffentlich seilbitten, und im
letzter» Termins den Meistbietenden lorschiagen ru lassen.

z Vermöge zu Greetsiel und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirtev Sub»
Hastations -Patent « mit bevgesügteu Conditionibu« soll,- auf Ansuchen des wen! SchustertMarten Gerde« Erben , deren Hau « und Garten cum annexis und r r/s Gra « Lande «,so von vereideten Taxatoren respective aus ? 75 und Z4 ; Grlden in Gold nach Abzngder Lasten qewürdiget worden , am l4tea und 2 , steo December auf der hiesigen Ant-
gerichtSstube , sodann am ? 8sten ejusdem zu Grimersum in des Gastwirth« Jan HeyenBusmanu Behausung subhastiret , und denen Meistbietenden, salva approbatione judicki,
zugefchlsgeu werden. Taxe und konditioae« find auf den Amkgmchte, imgleiche»
bey dem Justiz - Commiffario und Ausmiener Schelten zu bekommen . >

Uebrigen « wird denen etwaigen unbekannten , au« ' em Hypolhekenbuche nicht con»
stirenden Realprätendenten hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Ge.
rechtsame sich bis zuin Termins licitationi« et fnbbasiationi« zu melden , und ffre An.
svrüche dem Gerichte anznzeigen , in dessen Entstehung aber zu gewärtige« hoben, daß
sie dqmit gegen die neue Besitzer, und in soweit sie die Grundstöcke bttrcffen , nichtweiter gehöret werden sollen. Pewsum am Königl. Amtgerichtc, de» 26 Rov . 1792.

4 Vermöge de« zu Emden » nb Norden afsig -rten Subbastationspatent « samt
stenqefügten konditionell soll da« de« wevl . Härmen Cabert« Witkwen zugehörige , zuEmde» an der MühleM ' rasse in Comp. ? r No . 72 sichende , von verendeten Taxatorenauf 400 fi . holl, gewürdigte Wohnbau « samt Garten zur Defriedtannq des Vierziger«H . Gonneke« cur . der Gebrüdern Boekhslt« Kinder nom . am y und 37 Nov sodann
sr Oec . 1792 öffenttich fcrigeboten und im lezttrn Termins dem Meistbietenden losgr«
schlagen weiden . Zugleich wird auch alle" etwaigen Nealglävbigern bemeiten Hause«
hiedurch bekannt gemachet , daß sie zur koniervittion >h - er Gerechtsame sich s»stesten« im
leztern Termin deshalb <n melden und ihre Ansprüche . dem Emder Stadtgerichte anzo-
zeiqen ansonst zu gewärtigen haben , dost sie auf ettoiotem Zuschlag damit gegen de»
Käufer und i» soweit ste diese« Haus bm . ffen , mchk weiter schüret werden soll»».
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5 Weil . Kaufmann « Jan Weers Meyer nachgelassene W ' ttwe Frauke E.
Harders in Leer, ist freiwillig entschlossen , ihre jetzund von dem Kanfmanr, Heb » W.
Leons heuerlich bewohnt werdende , daselbst zwischen den Brunnen belesene ansehnliche
Behausung mit Zubehör, am Mittwochen den 2b December, auf dösiger Schule öffent«
lich verkaufen zu lassen.

6 Da der Verkauf des Jekke Uden und weil . Povpe UdenWitlwe Heerdes,
groß pl . m . Lo Grasen zu Nendorp belegen , am. vorhin demeldten Lage gewisser Ur¬
sachen halber nicht hat vor sich gehen können ; so wird denen daran gelegen hiemik be»
könnt gemacht , daß ein neuer Verkaufs Termin dazu aus den 20 Oec. ist anberaumet
worden Kauflustige wollen sich daher am besagten Lage zu Jemgum, in des Vogte»
Meyers Behaus ?. ng einßnden , und nach Gefallen kaufen.

7 Die Mandatar « des grossen und neuen Fehns - kompacts, die Schiffer
Clas Behrens und Geerd Sanders , wollen mit Bewilligung des wollöbl . Amkqerichls
des Peter Dauiels zu Norderney im verwichenen August a . c . verunglückte« Schniek-
Schiss , Pl . m . 6 Jahr alt, und rr bis rz Lasten Rocken groß, wovon der blosse Rumpf
oder das Holl in dem Accumer Syhler Haven liegt , ohne Wand und Stägen öffentlich
durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen. Liebhaber wollen sich am bevorstehende»
iZten December des Vormittags »m io Uhr in Dkcke Heeren Behausung am Wester«
Accumer Syhl etnsinden , und nach Gefallen Mienen.

8 Auf dem Herrn Amtmann und Justiz . Commiffario Schmid, als Curator
über des i« Oldersum iulolvent gewordenen Ranne Bayen und dessen Ehefrau Budel,
und mir daraus von hiesigem hochadlichen Gerichte mheilken kommißion soll des
Ranne Bayen und Ehefrau zuständig gewesenes sämmtliches Hausräthe , als Kisten,
Kasten , Spiegel, Stühle , Betten und Dcttgewand, pl . m . 4 Fuder Heu, eine von
Steinen und Holz neu aufgesetzte Bude, ein completer Geveverbreanerey- Geräthschast
vämlich zwey neue Kesseln mit Helm und Stange, sodann weiter cvmplete« Zubehör,
und was ioust zum Vorschein kommen wird, au ! Donnerstag den Lasten curr. Morgens
um s Uhr in Oldersum bey deren Wohnung öffentlich verkauft werden.

Y Oe Oleer f . 6 OKercamp en äeibelss IV'Ieeäe Reeäeren tob
pmäen , rtM vi'VVvilliA ssereiolveert 11 leltienäe Parten in äat äoor
Lcbipper ŝan Oa5per8 laali ssevoeräe , tbans binnen Lmäen leben¬
de , xvelbe^ ê Iäe e» betuî äe Lmabscbip eie Vronzv plisadetb ^e-
naamt , betvvelb pf . m . 14 haaren ouä > en ruim 50 poZ§e Oaken
tzroot is , in eenmaal op äen 28 Oec. 1792 , äoor bet VerZantun^s-
Oepsrtement aläaar pnblxb nitxrselenteeren en aen äen Neelibie-
äenäen toes1a §en te laten.

Oe Ltoober lVIons, 6er ^ et äe Vo §e1 tot Lrnäen is vr^-
vilbZ ^eresolveert 1 ) i/i 6 Part en

2) No§ 5/64 Parten in äat äoor Lcbixxer Hnäreas ^obnflon ^e-
voert



vocrt lvoräenäe , vvelbere^läs en bswixäs LmakMip , 6e M ^sl ^inärlk bevLLMt, lieNvelk voor xl . m . 4 -̂ haaren in Lmäen nieuvvuitxeliaslt , 6ü circa 96 I^ox§e lassen xroot 18 , äc>or ^ ek Ver§3n-riNLR -OepartcmcQt aläaar ln äriemat alg äsn 14, 21 en 28 Oeceind.1792 , publik uitpreien teuren , en in äs IsaKs Hrnrin rcn <Zen^leeüdleäenäen vericovxen te lasten.

iO Am izlen December, des Morgens um in Uhr anstehend, soll zu koza-hirum verschiedenes schweres Ercheuhelz , sowol Schiff- als Bauholz, öffentlich durch denAusmiener verkauft werden ; imgleiche« sollen an demselben Tage in den EvenburgischenHerrschaft !. Garten verschiedene junge Apfel- Dirn- und Kirschbäume dem Meistbietendenlosgeschlagen werden . Ltebhabere können sich an besagten Oettern zur gedachte« Zeltkinfinden.
n In dem Herrschaft! . Gehölze zu Lütetsburg soll den i 8 ten December 1792eine Quantität Eschen , Ellern , Ipern und Tcmuenbäume, Eichen Nutz., undBrennholz, Richel und Bohncnstöcke,

sodann auf der Herschafli. Vorburq daselbst
eine alte noch sehr brauchbare Mühlen-Achse,

öffentlich verkauft werben . Liebhaber werden ersucht , sich am bestimmten Tage desMorgens um 9 Uhr auf der Herrschaft! . Vordurg einzufiuden.
r » Vermöge des Key diesem und dem Cmder Stadtgerichte affigirten Svb«hastations - Patent, nebst Verkaufs -. Conditisncu soll das den mirivrenmu Kiiidern deSweyl . Mahlers Eiante zuständige Haus cum annexis in der hiesigen Kirchßrassc , welchesvon den Schüttmeistern auf 300 Rtblr . in Geld gewürdigetivorden , in drepen Terminen,

,Fts deu ZteuNovember, rstenDecember 1792 und itterr Januar 1793 , desVormittagsvm ii . Uhr auf dem Nachhause feilgcboten , und dem Meistbietenden im letzten Terminmit Vorbehalt obervormundschaftiicher Approbation zvgescklagen werden : Die Len-diliooen sind den Patenten beygefüget , und ans diesem Stadtgertchte ^sorwie bey dem«usmiener Reuter abschriftlich zu bekommen.
Allen etwaigen unbekanutea aus dem Hyrvkhekenluche nicht ronstirendcn Nes!«Prätendenten wird hiedurch bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer etwaigenGerechtsame sich bis zum letzten Licitakions . Termin, oder spätestens in demselben zumelden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zugewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer undin soweit sie den Fundum betreffen, nicht werter gehöret werken sollen.

i z Auf besondern allergnadirstenAufträge Einer hochoreißl . Regierung undvermöge des bey hochgedachter Regierung , auf dcnÄnitgerichlen zuWittmnnd uvdEsensaffigirten Subhaßations - Patente und denselben beygefügten , auch bey dem AusmjenerEuckes einzuicheoden und abschriftlich zu habenden Conditionen, soll das den DirckFrerichschen Zkindern zu Serim gehörige adeliche Gulh Thunum , so auf 8092 Nthlr.- 2 Sch . r z r/z W . in Gold eidlich gewürdiget worden, m den zur Licitation auf den
2 lsten



Listen August , den 2 iflen November d. I . und deo ersten Februar
2 ? yz augesetzttn Terminen des Nachmittag« um 2 Uhr auf dem CkadkhiMi « jo KFPSöffentlichferlgebotcn , und dem MeistbietendenadeIicheu Lrakdes im letztm
Termin zugeschlagen werden.

Dieses Buch liegt übrigens eine halb« Stunde von der hiesiger. Stadt Esens, ist
83 Di-mathr groß, und besitzt ausser den Jagd - und Fijchcrchgcrechtlgkcitkn sonstige
mit den übrigen üblichen Eülcrn hier im Harlinzcrlande gemein habende Rechne uns
Privilegien.

Zugleich wird such alles etwaige » unbekannten ReÄ- Gläubigern rbgcdcchten Im¬
mob,liS hremit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich späte¬
stens in dem letzten Verkaufs -TermindeSsckszu melden , und ihre Ausprüchc dem hiesi¬
gen Amkgerichte anzuzeigen, bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie
auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und so wett sie SaS Grundstück
betreffen , nicht weiter gehöret werden Mn . Eftns>mAmrgerichtk,dka ZtcnMay 1792.

Der Herr Rentmeister Kcttler in Esens , rnand. Peter elasscnUlrichsnoie^
will mitEewiölgung deS wollSbl . Amtgcricht« des weyl . Gerrelf Ehmen, am Accumcr-
Syhl belegen, vor r Jahr öffentlich auSgcbvkev , und von chm eirigemgcue beide Häu¬
ser , am bevorstehenden 27 December Ne« Nachmiltags um 2 Uhr , auf dem Stadchauße
i» Esens abermals von neuen durch den AuSmieuer Eucken seiibretc«, und dem plus steil
kantr in einem Termins stehend feste verkaufen lassen.

r ? Da Hochkürffl . CorMoriurn gesonnen , da« der hiesigen Provinzlak - SchM
j»stehende , im Sillcr-städter Kirchspiel an der Accumer Grenze bekgure , " vor jetzt ros
Franz Andrea« Flörguen heverlich verabnötzte lu ?Natttn bestehende ebemsltzc köbbe
Ha ckensch: Hand, worauf erst neuerlich eine neue Scheuse und neues Backhaus erbauet«
auch derBSuderev.dedurchaus ansehnlich rcpärirct werden , zu welchem Lande an jährli¬
chen Erbheuern 40 Rthlr. 12 sch. nebst Kirchen- und Lager st, stm , zu Sillevstädte gehö¬
ren , aus freier Hand zu verkaufen; wird solches b -edurch össevt ich bekannt gemacht,
und können diefemgea , welche solcher Land zu ersieh,m Willens seyn WLen , sich am r rterr
Jan . k. I . de« Nachmittags 2 Uhr , in des Wöinhänd c -.s und GastanthL Hammer-
schmidt des ältern Behausung hi es. ! ist einfmden und nach GksÄeu kauten . Wobei noch
zugleich bekannt gemacht wird, , daß dte Verküufsbctrngung v, wenigstens z Wcch. n ro »
heri, bei dem Schulvrovisor Traden , oder beim Consistoftal - Pedeli Wünscher hiestibst,
eingesiheu werden , auch der zu bedingende Kaujsihilling entweder ganz oder zum Thrrl
unter gewissen Bedingungen und zu 4 pro Cent , nach Gefasten drs Käufers im Land«'
Arhes bleiben könne . Sign. Jever , den ly Nov . 1792.

Aus Hschfärstl Conststorio hies-lbst.
16 Vermöge de« bey dem Amtgcrichke zu Emden, sodann xrr Hinte affigirtcik

EubhastationsPalenn, und abschriftlich angebogener , auch key dem Ausmiencr Arens
in Emden näher crnzrischender Verkaufst errngungeu ist mit Erlaubmß keSHschwürligerr.
Eonßffsrii die «rnreu-kasse zu Westerhusea Westens, ein der gedachten Armm - kasse aus
dev Derlaffenschaft dks weyl . klar« Harms anheim gefallenes zu Westerhusen stehendes,
»Ä> vongerichtlich instruirttnTazatoren Ms522- Gulden in Geld gewärdigtes ,Haus
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tum snvrxis am Listen und sgsten December auf der Emder Amtgerichtsstubeam 4k«
Januar 1793 aber zu Hinte öffentlich feilblkten, und dem Meifibi tkNdcli , jivoch jalva
approdatione Tonfistoriali, losschiageu zu lasten . Kauflustige können sich eei»in >.ch
Ort und Stelle einßnden, ihr Gebot eröfnen, ihren Dortheii such n, und dckZu ĉh !aggewärtigen. Zugleich wird den etwaigen, aus dem Hgpoihekcuouch nicht bekanüteaReal -Präkeadenken dieses Hauses hiemrt bekannt gemacht , daß fie ihre Aufpküchr vorEintritt des letzten LicitaktöNk-rermms dem Emorr « mtgerichke anzuzrigen , wib - igeumllsaber zu igewrmgen haben , daß fie nachher damit gegen den künftigen Käufer und soweit fie dtefeS Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werden Men.

1 -7 Auf von den Kirchenvorstehern zu Nortmohr allerunterthänigst nachge-
svchtrn Conftns, find dieselben gesonnen , verschiedene tu dem Nortmohrer Kirchtn Ge¬
hölze stehende Eichbäume, welche auch zum Schiffbau gut >» gebrauchen , am 20 Oec.als am Höchsten Oonneksisge des Morgens um ro Uhr, au Ork und Stelle dem Meist¬bietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

Ahlrich Castens zu Holte Kirchspiel« Rhaude ist rejolviret , sein zu Holte be¬
segeltes Haus und band , am ; ken Januar 179 ? , au Ork und Steve öffentlich verkau¬fen zu lasten. Conditioaes find bei dem Ausmiener Hölscher zu erfahren.

18 Am Freitage den 2 r Dcc . sollen des Schmicdemeisters Ja «n Harms be¬schriebene Güter zur Befriedigung feiner Lreditoren öffentlich in Groothusen verkauftwerden.

Verheurungen.
1 Die Vormünder über weyl. Peter Harmcns Kinder Gerd Focken, und Otto

Bmchards , trollen derselben Plctz zu Barums im Kirchspiel Esslingen , groß 57 vie-
math Marschland , nebst « ehaususg, welcher aajezt von Frerich Otten Küster heueriich
gebrauchet wird, am ry Dec des Nachmittags um r Uhr , in des Harm Herren Krug»
Haufe zu Eagelingon, auf 4 Jahre , May 1794 anjulreten , öffentlich veipachten lasten.Die CoudikioneS find beym Ausmiener Onken gratts einzusehen.

2 Der Herr Rentmeister Kettkr in Esens will seinen Heerd kandes io der
Hagermarsch, bestehend au« einer ganz neuen Behausung, sodann 46 bis 50 Diemakheabesten Kley- und Bau -Landes , welchen Hinrjch klaaffen jetzt bewohnet , auf nächstenMay 1793 anzutreten, am Frevtag , de« Listen December des NachnmtagS um 1 Uhr,in des Vogt Harenbergs Wohnung zu Berum auf 6 Jahre öffentlich veiheuren lasten.Die Condiliones find bey dem Herrn Verheurer und dem Ausmiener Fritag gratit
etuzusehen, auch für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

z Der Rittmeister des Prinz Louis »ou Würkrnbergfchen Kürassier -Regiment«Frldk . von Wurmb ist willens , unter gewissen in der Regierung ? Registratur einzufcheu-den und für die Gebühren abschriftlich zu habenden konditionen, zwey zu seinem ehema¬ligen Stenrvelschen, nachher Stamlerschen , und jetzt allndifieirten Lehne in WittmunderAmte gehörige adelich frrye Plätze , zu resp. zz und 49 3/4 Diemakhe Landes, so bisher
an



an die HaMeuke H 'strich Oudden und Oltmann Jürgens verpachtet gewesen , und poch
bis May r ? > ü an dieselbe ve >-prchret sind , «n Erbpacht aas -uchun.

La nun per Refcrip'um d. d Berlin den er Marz u -w i § July a . e . besohlen
» orden , diele Grunostücke iuforoerii an Acliche zizr Eropechk aurzubiekhen , da dann,
weunüch keine ade iche Liclta . -ten si .oen solten , auch mit Bürgerlichen em Erdrachts«
ßonlra -. l geichlsffca werd - u könve ; s» wird ivich « allen Bcsitzighigen adelichen k^bva-
bera hiedurch öffentlich bekannt gemacht , mit der Aufgabe um sich innerhalb s Wochen,
und länake - s gegen »>as Ende des Nonais .seör 179z , hiejelbst bei der Regu-nun zu
meiden . und auf ihre Offerten rädere Verfügung zu gewärtigen. Nach Ablauf dieser
Frist w> ö angenommen werden , düst keine adeliche Liebhaber dazu vorhanden.

Aurich , dea6 Lee 176 ' .
Xönigl. Prerßl . Ostfrießl. Regierung.

Gelder , so ausgeboren werdm.
1 Vom In p. Pfeiffer zu Wittmund sind 60 Rkhlr . Cour, auf Zinsen zu Se«

legen ; wer dieselbe bey guter Hyporbek nutzen kann, der wollesichberihm alrAdmimstra«
t»r der WitkniunLer Schuld , ffe fördcrsamst melden.

2 ver Rathsverwaudte Wessel« in Aurich Cur. noir. hat sofort ' irr Rrblr.
Tour . Pupillengelder gegen gehöiige Sicherheit zinslich zu belegn r wer davon Ge«
brauch machen will , melde sich fsrderfa « st . Briefe werden franko erbeten.

z Conrad Hancken auf dem Neuen F >hn bst sofort Z bis 600 Gulden in Gold
Pupilleuqeider zu belegen ; wer solche gegen übliche Zinsen gebrauche» und die gehörige
Sicherheit stellen stellen kann , der meide sich je eher je lieber, bey demselben entweder
müaolrch oder durch postfreye » riefe.

4 1200 Reicirstirsier in 6oId sind auf ssanr: sickere ^ po.
tkek sse^en pro Oent Zinsen, sotort 2u beleben , vem damit §e-
dtevet iK , meide lick bei dein Ltadtdiener 1 . Lekrends in kimden.

5 Habbo Ermen Ryckeu zu Kregellum hat als Vormund gcoG ldcn ir Gold
zinslich zu belegen ; wer davon Gebrauch .machen kann, und Scherheitstellet, kann sich
bey »hm melden.

Citationes Ereditorum.
r Der weil. Ude Haykes zu Hatzum negociirke auf seinen Heerd kaude» daselbst

-roß 74 Gemen , vor vielen Jahren folgende Capitalia
a ) von Jan Tvers - — 1 eso Gl.
b) von Hon « Homfeld - ZOO
r) von Peter Lucas Pannenborq ;u Weener 29 * r St 5 Witt

so den t d Jan . l ?4 ,n> Hvpotbegaenbuch eingetragen wurden
d) SM 5 Jurn 1762 von dem Sielrichter Jvhann OltmanvL zu Geo '- giiwold,

damals zu c> bren wohnhak , . in Chiral zu «Oco G !. l» derzeit roursirente, poln -sch
sächü -cher Münze de aunv 175z , md wurde die Obligation ien sren July - rörm-
Srosti . et. Wann
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Wann aber die jezzige Sesizzere der gedachte« Heerdes , der Prediger Blicktlager« yd 'Roelf Eunra Dreesman , beide uxorio nom . rorgeben , daß icsagte 4 tzapttaüa scho«rängst wieder abgetragen , und die originale Obligationes verlohren gegangen sevn müs.seu , mithin zum Schuf der Löschung im Hypothcqueribvche um eine Edittal . CikationRiver ehe und jede etwaige Inhaber der Obligationen ncchgcsvchtund impetrirct haken;So cuiret und lad -f das Königliche Amtgericht zu Emden alle und jede etwaige Inhü»der vorbcschnebenerObltgstionenhiedurchedirtaliker , daß fir ihre resp . Ansprüche daraninnerhalb den nächsten 12 Wochen , längstens aber am so . Decemk - nachstkünftig, alswelcher Lag peremkoiie dazu angesrzt worden , brym Cmdcr « mtgerichte entweder inPerson oder durch zuiäßige Mandatarios, ad acta anmelden, die originale Verschrei¬bungen prsducircn . und demnächst wettere rechtlich^ Erörterung gewärtige » müssen.Unter der Verwarnung , daß denen « ussenbleibenden nachher sotvol in Hinsicht des
obbeschriekenenHeerdes als auch der jetzigen Desitzere, ein immerwährendes Stillschwei«
gen auferlcaet , die verdachte 4 Verschreibueam fstr mdrtificirt geachtet , und i,n
Hypothekenbuch aelöschek , auch den jetzigen Besitzern der erstandene Heerd Lankesspruchsrey in EiMnthum zuerkaunt werden solle,

2 Wann des wen! . Joachim Haye» Erben, namentlich der Schulhalter D.
AMers uxor. Swaanefe Joachups noie. in Emden , der Geneverbrenncr Joachim
Tjaaffen Willmsey, Namens seiner mit Sybilla Joachims erzeugten Kinder zu Pewsum,Schulhalttr Seat Folkers ux . Anna Joachims soie zu Emde», Ward H . Ockels vx.
yoie . und Isachemina Joachims lhrr» gewrinschaftliche» Erbpachtsplatz auf dem neuen
Landschaft ! Wunder - Polder , groß 75 Oiematheu , 282 Ruthen , cum gnoepis dem Svbl-
richter Jacob Harms Dohlsnms bey öffentlicher Subhastation verkauft haben, und dann
der Käufer wider alle und jede LreditoreS ek Prätendentes teS gedachten Erbpachts-Heerdes um ein gerichtliches Aufgebot angcsuchr hat , solches auch per Resolutioncm
vom 2rsten Anguss erfass » ! worden ; so cjtiret und ladet das König ! . Amtgerichk zuEmden alle diejenige , welche an obbeschriebcueu Heerde em Eigenthums.- Pfand-
DienstbarkcitS« oder sonstiges Realrecht zu haben vermeyorir möchten , besonders aufdes wey !. Ir » Gerds Orvvers Kinder, deren Curatorcu am l8kes Mark« 1766 agdes wer ! Joachim Hapen Wittwe Anncke Alefs ein kapital zu 2152 El . Hok! . vsrge«
streckt Habens und auf diesen Hrerd gerichtlich versichern lassen, wovcn zwar die originale
Verschreibung mit einer von WarotjeJans und Gerd Jans Dryver ausgestelltenPrivat-
Quitung zur Löschung producirt ist , aber wegen Abwesenheit der Auistelkr nicht recog«nvscirt, daher auch dsS Capital bis jetzt nicht geldschet werden können, hirmit edictalüer,
daß sie besagte ihre Ansprüche und Zoderrmgeu a dato inverhalb den nächsten 12 Wochen
kcym Emder Amtgerichte entweder in Person oder durch einen der hiesige » Justiz-
Commissarsso ad Acta anmclden, längstens aber am 2ojlen Decemker nächstkünftig,vls welcher Tag vcrcmwrie dazu anßcsktzt werden, durchPrsdurtion der originalen Do¬
kumente gehört,. justisteiren müssen . Unter der Verwarnung , daß denen Aussenblei«beadeu nachher sowo!' in Hinsicht des vsrbeschriebenen Erbpachts - Heerdes cum avneris,als auch des fetzigen Besitzers, ein immerwährendes Skillschweigeu auferleget , die vor-
gedachte Odügatiou pro recognito geachtet, solche im Hvvothekcnbnche gelbschet , und
dem Käufer I . H. Bdhlssums das rrstaadene Immobile spruchsrey zgerkanut wer-
dea solle . '



Z Da ) dem Stadtgerichte zu Emden sind ad nstankiam de- BkerzkselsDÄKoem s qua Carakor der Nachlasse « des verstorbenen Derend Pruts , da gedachterNocmes dcsaglu! Nachlaß cum becrsino chgl« et mventar« Namen « der unbekannte«vsnPruls nr dem pvvbmtrkeu Tesiamir -t eingesetzte !, Erben akgetteken hak, Edietale«rsmra qavLeurqae heredes creduvres .tt pistrer-der.tes de« weyl . Kaufmann « Betend
Pwis und dessen vorhin verstorbener Ehefrau Rsemke Luiker, cum Termins von dre»Monaten ad «nnormrdum et fusttstcandsm jura hercdttar-a eredita et p ' äteristone« ent¬weder in Person oder Lurch zuläßrge Bevollmächtigte , wozu die hiesige Justiz TcmmA ' riiSchmid , B uhm und !e Drün vc-rgcschlaqen werden , vor Dem Oepu«ars Ratdshcrr»Aami zu Rath Hause m dem auf den yt . n Januar 179z angrsitztw Präckrswuche«Reproduktion« - Termin des Nachmittags um 2 Uhr -bry Verlust des Erbrecht« und Ver¬meidung der rechtsichw Folgen für -dm alsdann sich nicht meldende Erde» und für dieausbleibende Crediloren und Prätendenten , daß selbige aller ihrer Vorrechte verlustigerkläret, und mit chm, Forderungen nur an darjeeige, wo« « ach Befriedigung der sichmeldenden Gläubiger von der Prüisschen Masse noch übrig bleiben möchte, verwiege !»werden sollen, erkannt.

4 Der dem König !. Amtgerichke zu Esens ist auf Anstichen der Vormünder
über weil . KsufNaaits Jhnäe Heyen Enm » Kinder zu 'Werdum , Hmrich Mamme«
Frcrichs und Sink Liebe !« Jausten , da dieselben die Erbschaftdesselben unter Vorbehalt
der Rechtswshlchak eines Juveutüri ! aagetreten , über besagten Nachlaß bestehend , i»
einem ansehnlichen Platz zu Werdum roz D -ewaten Marschlandes gros , einem neue«
Hanse beim Ncuenharrlmgersyhl und über » c»Lo rl - AuLmicncrei - Geldern und ausste¬
henden Forderungen , per Decrttum vom lZten Sepk . 1792 der crbfchaftlrche kiquida-
tisnsprozeß eröfuet und Citakts edictalis erkannt, und werden demnach alle und jede,
welche einige Ansprüche an besagten Nachlaß , es sey au« welchem Grunde Rechten«
es wolle , zu haben vermeynes , biemit rwd Kraft dieser Edictsl - Cttarion , welche
alldier auf dem Amtgerichke , auf Lern Stadtgerichte daselbst und ans Sw» Amtge-
richte zu Mttmund angesÄlageu ist , vorgeladen , daß fie innerhslb 3 Monate und läng¬
stens in termino peremtorio den sten Januar » 7vr Vormittag « - Uhr auf dem Amt,
gerichte entweder Persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu die Iustizcom»
rr. issarii Börner nnd Stü ' enbura vorgeschlsgen werden , erscheinen,, ihre A spräche a«
besagtes Rachla « zebüresd anznmrldca , und deren Richtigkeit nachznwrises r unter der
Verwarnung:

daß die a» «bleibende Lrebitores aller ihrer etwaigen Vorrecht« verlustig erkläret,
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung d«r sich mel¬
denden Gläubiger von der Maste noch übrig bleiben mögte , verwies«» werde«
sollen.

§ Vom König! . Amtgerichke zu « mich werden alle und jede , welche , nach¬
dem zwischen Peter Thomas Hotten Erben und Berenv Kranzes kramer Erben , eine
Abtbeilung de« vom Maltheser Ritter - Orden in Erbpacht Habenden Eloster Gur«
Doekzetei vorgcnommen worden, aus nachfolgende, zu Peter Thomas Holten Erben An-
theile gehörige , sodann von denielben , nervlich des Gerd Harmö Duken Ehefrauen Alsts
Holten , und dem Thomas Jacob Hatten cum Euratore Acdrecs Anbreeffen , sämtl . z«
Dkchete ! , öffenkttch rch - kn Versatz rmd in After . Erbpacht gegebene Srücke, alst
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r ) ein Stück Meedlande« , genannt 7 Dremathe , groß angeblich 8 Diewath«,grenzend ins Stirlen an Ede Gerdts , verftzl an Hmrich Janffcu Lraurr and Jan»Bartels,
2 ) ein Stück Wredlandes, das oberste Stück von den sogenannten irDiematheu,groß angeblich ? Dremathe zyo Ruthen n ? Fuß, int Osten an Ro . r Ichiretkend, und1« ar

«) die erste Hälfte , an der Westseite der Lloster . Werde , verstjt an KrirveKrievs,
b) die jivotr Hälfte versezt an Dirk äkriens,

z) ein Stück We be Landes , die Sttepels genannt, beim Boekzeteler Wege intSüden veftgru , wn Einschlüsse des darin liegenden Sekts , angeblich 4 Oiemathe 10»Rathen groß , in Alter Erbpacht gegeben an Carl A ton Oncken,
4) zwey zum Bauen , Werden und Meeden sich qualific,reude , oben cm de» Weg,vvten an die sogenannte r s Diemathr uudCramers y Dicmakhe grän - er de Stücke undtwar

a) da« erste Stück , von der Riede vor dev zu vererb pachtenden ; Stücken bisan das Lte Stück sich erstreckend , groß angeblich 6 Liemathe 77 Ruthen , verseztan Johann Haussen Oncken, '
b) das rweykr Stück , vom ersten Stücke bis an Chawers Weydr sich erstrekend^groß angeblich 6 Dmnathe 74 Ruthen , gleichfalls verftzt an Johann HaussenOncken , ein Ekgenthnms Pfand Dievstbarkeiks oder sonstiges Real Recht hg'ken wägten , öffentlich voraclaken , innerhalb z Monachcn , längstens am 8ttn Januarr/9Z , ihre Anftiüche anzumelden und deren Richtigkott rachrriweisen , unter d,r War»

mrvg , doß die Ausbleibeudr damit von obiges Grundstücken werten präcludjrt, undihnen sswsl gegen die jetzige Besitzer , als gegen dir sich meldende zur Hebung kvmMendeGläubiger, eis ewiges Stillschweigen auftriegct we: d>n solle.
6 Bei dem Amtgerichte zu Wittmund ist der erbchaftlicherLiquidationt«Prozeß über des weil. Schiffers Hertken Brrevts zu Earolineuftbl Nachlaß, mm rennstvo zm Angabe und Irrstification auf den ro Jam i ^ yz rrkar nt, uvk- r der Warnung,daß Massa an die sich meldende kreditore« verteilet, und die Aurbleibente auf de»etwaigen ttebei schuß hin verwiesen werden sollen.

7 Bevm Freiherrlichen Gerichte jv Rvsirm sind ad irstantiam Ulrich rjade»Erberr, Wider alle und jede , welche a»f den von dem werk . Herrn Rechenmeister FeyoBernhard Coming an Ulrich Ljaden und dessen Ehestau GreekjeAries privatim verkauf¬ten Heerd Landes , groß 122 2/L Grafen, nebst Wohnhaus , Scheune rnd Kohlgarten,auch sonstigen Annexen und PerUnentien , imgleichen auf die zugleich mitverkau' ten iKG aftn Stücklande, zu und unter Rylum belegen , auS irgend ein m dinglichen Rechte,«in u qeqrülldetrn Anspruch zu haben vermevnrv , rdietsles cum termino von z Mona¬ten, längstensauf den 12 Januar » 79z erkannt, mit der Warnung:daß die Avsbleib vden mit ihren etwaigen Realsnspröchen auf obbesagte Grund¬stücke rum anneris «t pertlnrotiis werdea präcludirrt , und ihoe« deshalb em ewige«Slivschwkige« auferlegt werde».
r Der HausmaunFokkr GM tu der Dorunmer Grode hat »achdemer ver-
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mSste Sansbrkst rvm L August , 790 in besagtem Jahre denvvrmakt des Erden he-weil Hautmavn « und Deich- und Sreluchter « Hayung Jtzen Damm nammtlichr
1) des w- il Deich» Md S -enL -tcri Bercad Hayung « Oawm Sohne2) des wn . . Duck Uden LettwiNn Kinder Elster Ehe mit -LLkje Hayuug« Damm
z ) der Magdalena Havungs Dammzweiter Ehefrau und nunmehr Wittwevon

besagtem Lirck Udcn Lötkmann
4) der Wiit Ihme !« Ucker- Kindern erster Ehe mit Anna Harungs Damm
5 ) der D -crtjen Hayuug« Damm des Lamme ', t Gerde« Ehefrauen in der Wester»mn sch
k ) de« Wilt Ihme !« Uckcn Kindern zweiter Ehe mit Iautscn Hayuug« Dam«

zuständig gewesenen Heerd Laude« rvn 47 Dsema' en erm arne-ris j -., der Dornumergrode
-öffentlich anqcksuft , nunwchrs um Eräfnuu , de « gewöhnlichen Liquidatior -tprozeße« wi¬der die unbek^ nvrc Realprärendentes dieses Zmmvbilis bnm hresigen hvchgrästchen Gr.
richte ange 'uchck.

Wenn nun diesem Gesuch per Oecrctum vom heutigen dato dc ^ rirek worden»
so werden bicmrt und in Kraft dieser Edictal - stitakion , wovon ein Proclama hirfelbfi,da « zweite bei dem Kövigl . Awtgerichie zu Berum uud da « drit e bei dem Königl « mtge-
richk zu Eseu « a figirt - st , alle und jede , auf besagtes Hemd Landes -avs irgrnd emcm
dinglichen , es scy Hypothek , Dienstbarkeit , Erbschaft , odek sonstrqestf >Äechke , unbe¬
kannterweise Anspruch habende Creditores zur Angabe und Nachweisnnq ibrcr Fordcrun-
gen euiweder in Person , oder durch hinlänglich iastrmrte und Borsthrifkmäßlg legitimirte
Devollmschtitzte , wozu den an persönlicher Erscheinung durch Entfernung oder sonstige
legale Ehehaftcn verhinderten und hiesige« Ort « mit Bekanntschaft nicht versehenen Prä-
tendenten die Justizeoaimiffapii Hedden und von Haler « in Hage hi -mit ni ' Dvrichlag ge.
bracht werden , dinven z Ma *aten a dakorind längsten« in drm prärlustvi .

'
chen Convoea»

tlvnuermin de« ro Jan . 179z MM Verwarnung oufgetvderr:
daß die ausbleibende Realprükendentenmit ihren Ansprüchen sn besagten Heeid?an«
de « prL - lrdirct ? und ihnen Mhalb und in . Hwsicht de« jezsigen BesiM « cuicwi»
ge« Stillschweigen auferleget werken solle . Gegeben Dornum am Hochgrisitche»

Gerichte den 24 Septemb ^ 792 . v . Halem. '
. - , N,

^ - - '

9 D «r weil - Temye Merk « und dessen krrsindenen Efesravcr Erben verkauf¬
ten unterm ! 6 Mattst iw SMentli zu Weener stehend. « Hau« nebst Scheune
und Garte « , dem Ha m HaDebs HM - sk. Dieser letzte vermöge Testamentt vrm i zte«
Jan . 176 ; feine HalWwestck Bete Temmrn zu semx . Universal Erbin « u , welche. dar»
auf vermöge Kaufbriefö« vom 27 ^ ng, s 792 dem Wecrt Gemmen und Frau Enge!
Harms die Hüllte dwse « Hauff «

' und Garteoe wiederum übergetragen hat. Da nun
diese« Haus bisher noch mchk '

fti demHypothequen « uchdes Ficken« Weener reg firirei
worden ; so haben die Küüffr Wett TfMMen und Mau zur Berichtigung de« Tituli
pvssess .oui « und um für alle Äeal MsprSchh gesichert zu sehn , die Edirtal -Citativn nach-
gesuchet, welche auch erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede, welche an obbemeldete« halbe Hausuvd Garten
sodann die Kausgeldcv , aus irgend einem Grunde, besonders NüherkeufswegrvArsvrrch
zu haben vermeinen, edictaliker aufgcfordett, sich damit binnen 6 Wochen , spätesten«

-aber
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«Ser ts -ermiss reprodottisnis präckusivs den Zte » Iss . 179z , Morgens § Mr , keimAmkgerichr hirseldß zu melde », und du Beweise davon kni -ubriligen , mit VerWarnuvz»daß die Aurbierdenden Rcal'Prättndencen mit ihren Aiprüchrn an das yMe Hausund Garten präcludiret , und in Hinsicht desselben der Läufer und der Kaufgrlberzum ewigen Stillschweigen verwüsev werden sollen.?ecrim König! SUntgericht, den25 Scpt. 1792.
ro - Deym Königs Amtgericht zu- Wittmund sind wider aLe diejenige , welchean die von dem Schlfsknrcht Jacob « ries dem Schiffer Jhncke Janssen bey öffentlicherSuddastalion verkaufte , von diesem aber dem Warssmanu Gerd Bajea hinwieder zur«Eigenthum übertragene , in der Carolinen Grobe belegen? Warsßätte mit dazu gehöri¬gem Garten und Lande ein Eiqenthumr - Pfand- Dienstbarteils - oder sonstiger Realrechtzu haben vermeinen mögtea Esictaler cum tcrmiuo zur Angabe und Justiffation ihrerAnsprüche vnd Forderungen aus den 9 . Jan . »7SZ . unter der Verwarnung erkannt,daß denen Ausblcibendennachher so wohl in Hinsicht der vorbeschriebeNm Warsstälte cum« nvexis ais auch des fttzigeu BrMrs ein iiRnerwährendes Stillschweigen auferlcgtt unddem Käufer Gerd Bases das Immobile Sprnchsrcp zuerkaurtt werde » solle.
n a. Grerje Janssen Thomson, des Kaufmanns Hate Janssen Olthvff iwkerr Ehefrau, ererbte von ihren Eiters Jan Warner Thomiou rndFenkje Janssen Bruns

1 ) ein Haus im Westerende hreselbst , von Johann Thr. Boekelmann herrührend,2) vier Weberwohnungen mit einem Garten dafeibft, von Jan Helmers Wittwe er¬kauft,
z) ein Haus und Garten daselbst, nebst 2 Kuhweidcn ans den Wester-Meelandev,von wcvl . Bürgermeister Pennrburg Güter Eurakorrn eiftanden,
4) zwey Wohnungen daselbst nebst Earteugruud, von Gerhard Littst öffentlichgekauft,
5) rin Stück Mssendcichsland hinter dem sogenannten grossen Stein , von wcylanöHauptmann Höring Wittwell und Erben herrührend,

L . Daun haben besagte Eheleute Hake J .. Oltboff und Eretje I , Thomson von GerdJachsen Thomson gegen Bezahlung dessen Schulden übernommen
1 ) ein Hans im Westerende von Jbelrng Harms testamrutarischen Erben öffentlicherkauft,
2) ein Haus an der Kreuzstrsffe und eine daselbst belegene Wohnung vou CilerLWenninga Wittwe herrührend,

r. Haben diese Eheleute während der Ehe
1 ) ein Haus imWcsterrude von Willem Jansseu Dorns öffentlich, und2) ein Haus in der Haisseldmerstrasse, von Abel Harms de Doer privatim erstanden,und solche- mit- einem daselbst befindlichen von der Ehefrauen Eltern ererbtenHaust in eines bauen lassen.

Da nuwauf tieft Immobilien , und zwar
Z ) auf Lit- «. Ro . i . - 2os Gulden für Meister RolffsBorimannsWittwe den i7keuMärj » 75 - ,
L) auf ktt» »« No. 4 . 220 Gulden den 7len May 1754 für Jan Werner Thomson,

. Z ;o Gulden deu rsten Nov . I7Z5 jür denselbenSaGulheuden zten Februar 1757 für Gerd Joesten Stolr?
S) a«f



Z- quf kit . k. No . Lso Guldm für diePasisriu Ehristive MarieCchmittFratrij'
voie veu rüsten Januar 1741,

loo Gulden für Gerd Garreis des l ; ken May 1/45,
250 Gulden für Dorchard Wistms den ; ttn Jan . 1746,
szQ Gulden sür Marten Rrmmers den 4kes März 1747?

sämintlich zur kost Ser Dirk Tösiers , ehemaligen Eigenihümers,
5VP Gulden für k - n Organisten Cöstrr den isieaMär ^ 1764,

2doo Guldlu für Meindeu Lsurenj den rsstea May - 766,
beyde zur kost Eilcrk Wcnninae Wutwr cingeiraaen,

im Hrsothekembuche noch offen stehen , wiewol sämmtsiche Posten wahrscheinlich längst
dezahli , und die Schnldverschreibungen verlohnen gegangen sind , überhaupt aber die
Lentzer dieser Jmmob lieu gksich^rt sevrr wollen ; so haben bcmcldcke EhÄeuke aus Er ---
öfnung des Liquidaüsns - Proceffes angeiragen . welcher erkannt ist.

Das Amtgericht zu Leer ladet demnach h êmic edictasiter alle und jcdercr , Li«
aus Erb - Näher - Pfand - oder jedem andern dinglichen Rechte an obbemelöttkJmmobilico
oder deren Kaufqelder überhaupt, , und insbesondere aus den Grund bcsaeler inkibulirtäg
Fsrderunaen Ansprüche zu haben rermeynen , daß sie solche innerhalb 3 Wonattn , läng¬
stens in Termins den zcsten Januar 179 ; gerich- lich angcben , widrigenfalls sie damit
prättudirr , ihnen in Hinsicht der Immobilien und Acmlgelder ein immerwährendes Still-
schweigen auserlegt , und die Jnta ' ulara gelöfthr werden soven.

Signatum Leer im König ! Amrgencht , den izten Ottober 1792.

12 Nachdem über das in einigen Mobilien vrd einem auf icoo Rthlr . im
Feuer - katastro versicherttn Wohnhause cum a n -xis zu NeusiabtaLden « besiehendt
Vermögen des weil . Saltzsellers Johann Hinrich Meinen und dessen nachgelassene Witt-
wen Johann Elisabeth gebsrue Feekeu per Decrelum de 24 Sepl . der Gei .erale Concurs
Kieselbst erösnet werden.

Go werden in dessen Anleitung hiedurch aste und fede , welche an dem Nachlaß
und Vermögen der obgcdachien geweftnen Eheleuten einigen Anspruch vrd Federung zu
haben ve meinen hiedurch edicta ' lttr et peremkone rerabladet svihane Ansprüche und Fo-
dernngen in Z it von a Monaten und längstens am l7krn Jan . a f . Vormittags um .9
Uhr bey dem diesig n Landgerichte zu prosit,ren und deren R chtigkcit nachzuweisen,- mit
der Verwarnung daß wenn -sw in diesem Lcrir - in nicht erscheinen , sie mit ihren Fokeruw-
gen an die gegenwärtige Masse präcludirek , und ihnen ein ewiges Stillschweigen gegen
die übrige Creditores auierlegct werd - u solle. Wornach sie sich zu achten haben.

Gegeben Gödens am Hochgräst . WedeWcn Landgerichte den Z Ott . i ? 92 '.
N > Reimers.

, z Seim Greetsohlischen Amtgcrichte ist auf Ansuchen des Schiffers Harm
Terdes Düsen zu Emden , citatio sdietalis zur Angabe und Jusiistcation wider alle und
jer-e . we che aui da « durch denselben von drm Schiffer Onkr Ulrichs von der Insul Juist
zu Greet ' yhl öff- ntlich angesauste Schiff , pl . m . 4O Haber Lasten grcß , nebst dabcy ge-
hörendem « ahn und Geräthe , es sey au « welchem Grunde eswoste , Anspruch und For¬
derungen zu hoben vermeynen , cum termino von is Wochen et präclusrvo auf dcu 17km

Januar« nächstkünftig , beiStrasecAks immerwährrndev Skillschwetzens erkannt.
« 4^
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ra Dom KLM . Amtgerichtezu Amich werde« auf Arsuche« der HavSmanotRindert Gervcs zu Begbard , oöe und jede , welche ar-f das von weyl. Plediger Zavsscoju Ltesens an den auch weyl . Hinvtch Gerde« auf dem neuen Zehn , in Näherkaul ab.gestandene , von des HiMÄ Gerde« Kindern an seine Wtktwe Japcn Claaffen de Walzum akri -ugea
'
Eigcachum übe krasene , von dieser aber au ihre z Töchter ChnsiinaAutjeund Gesche Himichs mrückgesebem , Waus vva letztere an die Eheleute Hinrich Gerde«und Gerdruk Ianssen - züDatzband Privatim verkaufte, von seidigen hiernüchst an Provo-cantea MindersGeode« weiter verksuite , auf dem neue« Fehn brlegene Stück Meed«lande« , da« halbe große Stück genannt , mit dem angrenzenden The , !e des von derKönigs. ÄewcyÄ Erbpacht bebenden Airwachses in dem Ostermeere und den leegenDosbea bey Limmel, M welche -Prrthen mit den andern Parrhen der Eheleute HinrichGcrves und Gerürut Ianffen -wechseln , ein Eigenthmirs« Pfand Dienstbarkeit« - Lenä-herungi ' Neunisus - oder sonstiges Recht haben möchten , öffentlich vorgeladen , innerhalby Wochen , lZirgst . nS am 75 Iaruar 179z , ihreAasprüche anzumelden , und deren Rich«tigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß die Aurbteibende rmt ihren Ansprüchenauf gedachte Grundstücke werden präcludiret , und ihnen jswol gegen de« jetzigen Ge»

fikzsr als gegen die sich etwa melkende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewigesStillschweigen wird aaferieget werde».

r ; Bei dem Amkaenchke zu Berum sind ans Mönchen der Wiikwe Peteffe»und de « Dnchnchkerr Erste LÄ ist « zu Hage . v , k am M ner E xtzj, Wider - de undjede, welche auf den von Iwplttantca pvblie « cikruften , erst Os ' krrff belegeren Hewd'Landes cum an ^ cxrk , de« Gerd Deren « Eiaesser , einen Rial - Lapirch und Forderungoder Serrstvi zu haben vermeynen , rdicralrs <om trrmirv rcn , 2 Wochen/et rcpro»ductionis prLclnsivo auf dewsS Febr . a . f. pocoafuri « svlitactlanktt.
Bei demselben sind ad ikstentiam der Bebrüderr Heye, Ammert untWeyerkPeter « , wegen des in Erbpacht «rbalterikn , in der Ostermarschbelegenrn Heerd daudes,der weil . Frau Regierungsräthm Tammeuapvst deren Erbrn , kandrentmetsterEourivget kvns wider alle „ ny jede , welche darauf einen Real . Anspruch und Forderung , wieauch Näb - rkaussr -cht oder Servimt zu haben kermroven, edictoles cum termino voa72 Wochen , er reprohuctiMis vehclusivo auf den 26 Febr . ck l « sub poena Perpetui stssg.lii erkannt- Berum am KSnig!. Awtgerichre,den z Rev . 4792 . S . A . Kettler.

, 6 Bei dem Magistrat in Norden ist auf Ansuchen des HknriK Pauels ^ tatioedi'ctalis w -der alle und jcde , welche auf dos von ibm össenk ' ich aogekouste , im Oster«klutt 8ke Rott sub No . 144 . ân der Vröckstraße belegcne Haus des Iaun khnsiophersRvsenbohm Real Auspröchr und Foderuntze» zu haben vermeinen, rum termivo repro«ductionis et aunotationis ach den 9 Ian . a. f . de « Vormittags um icrUhr , vnker derVerwarnung erkannt, daß .Me Aushlribonk « mit ihren etwaigen Mal Ansprüchen an dasHaus und dessen ouuexen präcludiret, unL ihuev deshalb ein ewiges Stillschweigen auf«erleget werden soll. -
Zugleich wird hiemit bekannt gemacht , daß auf Ansuchen des Cosrd Coordes curat,des Iann khristopbers Roseübvhm Tochter erster Ehe voie . über da« sammstiche Vermö.geu Pes Zaun Ehrist ^ hkrs Roseobohm, welches io dem säubern Ertrag des Kaustchil«

liogs



liags obbemeldekcn Hauses zu 9 ) 4 ß. l sch . e ; w. Gold , in gewissen vsn bereits vee»
kauften Mobilien , lhnls gelöseten, kheils noch zu crhcbeatcn , 8 Rlhir. kour . und 7 z st.6 sch . kour . wie auch m einigen im dem Harin Lyristophers verpsandeten Sachen beste«
hek , per Lccretam vom Mutigen dato der geueraie Coxeurs erölnet , und cikatio ebictalis
erkannt worden. Ls werden demnach alle und jede, welche aus irgend eiuiKem Grunde
an sdtt«äd« te Masse Ansprüche hüb,«, hrem.k und kra -1 d«ser Ericrsl- Camisn , welchebei di sem Stadtgerichte und dem wohlMl . Ämlgrncht hiefechl! affigirl,'l , «orgetadt-n,
ihre Ansprüche und Aoüeruagtn innerhald 9 Wochen , undlä ^icai indem auf den y Jan.k. I . präßgirten Le,min , de« VvrmikkaqS um rc> ftpr , entweder persöhnlich oder durch
zu affige Mandatarien, wozu die Iufütz koanniffarien Loth und Uor » pleseidst in Vor»
schlgg gebracht werden, anzugrben« und deren Richtigkeit vachzuwciskn, unter der Der»
Warnung:

daß dicjmiatn , welche in diesem Termin nicht erscheinen, mit asten ihren Zvdervn;
gea an die Masse präcludirtt , und ihnen deehalb gegen die übrigen Gläubiger eia
ewiges Stilljchweiqen auserleget werden solle.

Kör abwesende Kemeisschuldner Jann Christophers Rsftnbshm wird zu dem angezeigten
Termin hiedu ch gleichfalls vorgeladen, zur Wahrnehmung feines erwaia - sIkicreffr und
insbesondere , um demCuralori bonorum die ihm bevwvh » ende , die Masse betreffende
Nachrichten mikzutbeilea , und über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben.

Signatum Nordä in Curia , den 25 Oktober k792.
Amtsvrrwaltcr Bürgermeister und Rath.

17 Nachdem über das ämMliche Vermögen des Jann Chichoohers Rosen,
bohm der generale kon- urs eröfn . t worden , so wird d r offene Arnst nach DorsHnft
der tzsrp . Jur . Frid . Park 2 . T,t 26 . § . k ü i . hiemir erlassen , und « ll . u und jeden,
welch » von dem Gemeinschulvner etwas an Beide , Effecten oder Trieschajten an sich
haben , hiedurch anqedeutet, niemanden das mindeste darr« zu versdsoigeo , sondern so!»
ches diesem Stadtgerichte fördersimst aetrenlich « --zuzeigex , und sedech mit Dorbehalt
ihrer daran habenden Rechte in tdro gerichtliche Depositum edzuliefern , unter der Der.
Warnung , daß wenn de nohnerachtet sooft jemanden etwas bezahlt rder ansqeantwottet
würde, solches lür nicht g schehen geachtet , und znm Besten der Masse anderweit bey»
getrieben , wenn aber der Inhaber solcher Gelder und Sachen dieselben rerfchwcigkll und
zurückhalten sollte, derselbe außerdem alles feines daran habenden Unterpfandes und an¬
dern Rechtes sür verlustig erkläret werden soll. Signatum NordL in Curia, Len 25 Ott-
1792. Amtsverwaltrr Bürgermeister und Rath.

18 Die weil . Frau Regiervngs - Räthio Tmmeoa , gebobrne Conring , be¬
faß vor Zeiten» unter andern auch eweu Heerd Lande« , arvß ? 48 Grasen nebst Haus
und Hof zu und unter Cirkwehrum und vererbte solchen auf den ASministcokor Zur Müh¬
len iure fideicommißario. Nach des leztgkdachkev Adin Zur Mühlen Tode devolvirte ge.-achtep Heerd Landes auf die fideirommiffarlsche Erben der Frau Ncg e ungs - Räthm
Tammna » uabmenllich des weil. Necheumeisters Conring Wittwe Anna van Rbedeu,
di -' verwittwete Kriegsräkhia Hrgeler , gebohrne Roeffngh und dea laadrentmeist r I.
Conring , worauf leztgedachttfideicommißansche Erben den bcmeldten Heerd Lande ' cum
tznnexit im Jahre ft? 74 denenEheleuten Nanne Levensnud Eesche Lebens m Cak»

wehrum



Mchrum sn Erbpacht übrrlkffin . Des Mil . Crhpächters Raune SebenS Mttwe uzchErben hiben a,,f eui gerichtliche« Auigebokh wider alle und rede etwaige Prätendent «« etperrahentes angerragea mü> da solche « per decreeum vom Zteu Rovemb. erkannt wordenso cttir -' t und ladet da« Käriigiiche Amkgericht zu Emdes «eile und rede , w aut grrach e«Er bvachiShkerb rum annexi « aus irgend einem dinglichen Rechte Anspruch und Fodeiungzu haben , vermeynrn mögten , hiemit edictaliker , daß sie ihr« Ansvrüche und Foderon«-gea , wie arch etwaiges Näherrechk, innerhalb den Esten lL Woche« entweder inPersodll , oder durch gehörige Bevollmächtigte ad acta anmriden, längstens aber amFebr . i ?9Z als welcher Lag peremtorie daja angefezt worden , duch Oiginale D - ca-
.weate rustGeiren müßrn , unter der Warnung , daß denen Asebl -. tbendeu nachher sowvl« . Hmstcht de « vbbrschriebenen Erbpachtepeerbcs, al« auch der BefiZere, eia tmmttiva-«- e« Stirijchvkigen auserleget werdes loüe.

19 Bei dem Magistrat in Norden ist auf Ansuchen der Ehekrvte BohlkeGer«Hes Osterkamp und Hwdettje Jsaffea Meyendorg wider alle und rede , welche aus dasem Qsterklust « te Ästt jvb Ns . rr6 r/2 , an der sogenaaoten kleme» Hraterlohne bele«
^ euea , von ihnen privatim angekauste Hau « und Gatte « der Eheleute Harm Schleus« pd Lrieutje Hinrich« auf Steinhäuser Gvhl , Real - Ansprüche uod Foderuvgen,wie suchServitut oder Näherkaufsrecht j« hoben vermeinen , cikakio edictali « cum termwo rerrs-Luctionis et «MStakiomS aus den °lO Jan . k. I de« Vormittags um io >Uhr , unterder Vcrwarru g erkannt., daß d»e Ausbtetbcndea mit ihren etrsriß ' n Anstrrüchen an be«
-meldetes Haus präcludiret, und ihnen sowohl gegen die jczzigen Brsitzer , « I« auch gegenÄix.M perceptisn gelangende Gläubiger ei« ewiges Sttilschweigen suserleget werden solle»

20 Dey dem Stadtgerichte ;u Aurich fivd auf Ansuchen des Hern » Admivhsiraterund Inst -tzbürgermeister « Onken, a !« « Muser eines der« Herrn Pastor Ketkwichin Hage inständig gewesenen, anzetzt von dem Herr » Adjumru « Fisci Block bewohntenHauje « cum anneri«, an derOsterstraßehiestldst , sodann eine« hinter »leiem Hause be,jrgenen , dem Bäcker kümmert 'Albert Weer« bisher zuständig gewesenen Stück GartenGrundcs , edktalrs wider alle und jede , welche auf diese beide Immobilien aus irgendeinigem Grunde Ansprüche und Foderungen , Servitut oder Whrrkaufsrecht zu habe«vermeinen, cum Termin» von 9 Woche « und zur Angabe und Nachmessung ihrer As»spräche auf den 8 Febr . » 79Z , unter der Warnung erkannt:
daß die Ausbleibeuden mit «Sen ihren etwaiges Real Ansprüchen auf diese beideGrundstücke präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges SEchweigeu auserlegekwerden solle.

Rurich in kuria , den 21 Mov. 1792.

21 Bey dem Amkqerichte zuStickhausen sind ad kvstantiamScs Weye Haye«Edietales wider alle , so aufcha« von dem weyland Weyert Heeren an ihn verkaufteHausund Warf zu Pogghausen cum aanexi« au« diesem oder jenem Gruube einen Realanspruch4» haben vermeynm möchten, rum Termins ad an«otandum. voo 9 Wochen , et liquida«iioni« auf den zte» Februar a. f. bey Strafe der Abweisung erkannt. Stickhausen i«« nckgrrichte, he« izten November 2792.
2r



4L Nachdem bei diesem Hochgrafl . Landgerichte zu Gödens « «curstts gesektv
Ls über des ausgecritenen zu Neustadt Gödens gewöhnet habende » Cchvtzjuden Mos«
Noah , blos in einigen sogenannten kyrzen Waaren , erne Quantität sabricirten Perga¬
ment» und geringfügigen Mobilien , anch wenigen Aclrs Luchschnikm bestehendes Ver¬
mögen, per Drcreium erösnet wordes.

So werden hierauf aSe und jede - welche an den Moses Noah einigen Anspruch
« nd Forderung zu haben vermeinen , edielaiiter etperemrorie vrrabladet/sokhaneihre
Ansprüche uno Foderunge » in Zeit von 9 Wochen , und längstens em Lg Fedr . «. fe
Wormrttagr um y Uhr , bei dem hiesigen Landgerichte zu profiliren , und deren
Nichtigkeit uachzuweisea , mit der Verwarnung , daß wenn sie in diesem Termin
Nicht erscheinen , sie mit ihren FGerungen an die gegenwärtige Waffe präciodiret,
«nd ihnen ein ewiges Stillschweigen gegen die übrigen CreditMs auierhegit werde«
soll . Zugleich wird aber auch der Woks Noah veradladtt, , indeN .auf den rssl «
Febr . augeordueten Lermi » sich hieselbst persönlich vor Genchte zu fistwen , alsdan«
« der r,e Angaben seiner krrditsren seine Erklärung abzugeben , nag

^ wegen Inner
Entfernung sich zu verantworten / widrigen« zu gewärtigen/ daß wieder ihn . de«
Rechten und die Cnminal -Ordnung gemäß erkannt und verfahren werde« soste.

Decrekum Gödens am Hschgräfl . Wedelschen Landgerichte , Heu , 2 Dec . 1792.
Reimer«. ' '

2 z Nachdem Über das VermägeÄ drs Schstzmbes Mose « Noch zu Nen - M«
Gödens der Coscurs eröfnrk worden ; so wird hierauf allen und reden, so etwas an Geld,
Sachen , EffceM und Briefschaften unter sich habe« , augedeuttt , an niManden davon
etwas ;« verMolgey , vielmrhpssvlches dem tzZekichkr fördersaMst gttreulich anzuzeigen,
und jedoch mit Vörbehält ihM ^dMnchabÄöech Rechts , iL bas genchtliche Depositum
abzuliesero , unter der Verwarnung , daß wenn demchnerachttt sonst etwas bezahlet od«
jemanden acsgeantworttk würde , solche « für nicht geschehen geachtet -, und zum besten
der Masse anderweit beigetriebm ; wenn aber der Inhaber solcher Gelber und Sachen
djeMs verschweigen , oder zurück halten W8te , er »och außerdem aüev seinen daran ha¬
benden UalerpfanS und audera Rechtes für verlustig werbe erkläret werden.

Gegeben Göoeus am Hochgräfl . Wedelschen Landgerichte , den,o Der. 1792.
- NeimerS.

24 Da in Eitatig »L«Sachtn Gebrüder blöse und Frerich Heeren e. quvscuvqire
in Absicht des von Provocanren zun» Lheil ccerbimund zumLheck käuflich -an sich gebrach,
ten Halden Heerdes e. « . auf dem Rysumer Vorwerk der termino annstationi« präciufi«
vn« astererft aus den 27sten d . M » ablävsc : . ,0 wird in Bezug am die sonst schon 6mal
verkündete Edicm ! - Sitatiou dieses hiedurch von Gerichtswegen bekannt gemacht . Rysum
in Iudicio , Len n Der . 179 - . . . Bluhm.

Citatisnss . ELictales.
r Wi «- Friderich Wilhelm ^ onGvMs Gnaden König von Preussen - rc. Th »«

rund Md süqcn
'
hiemit zu Eissen : Nachdem Ihr der Claes rheolma giweiener Limst-

kuecht des Tjade Äköneveld zu Wymeer, wie Ihr wegen Widersetzlichkeit und chätlichm
tNo . St . Fs 1 ) BM'
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Beleidigung der Schildwache in der Reuen« oder kaugacker - Schanß in Untersuchung ge¬
zogen werden sollen , Such auf siüchrigeo Füssen gefttzt habt und Euer Avssenthalt un-
bckant ist ; so haben Wir nach Anleitung Unserer krimiual - Ordnvng die pewöhnüche edi«
etales welche - eu hiesigen Wochenblättern zu drcyen Mahlen inseriret werden , wider
Euch erkannt.

Cttiren und laden Euch demnach innerhalb? drey Monate längstens den 14 . Jan.
künftige « Jahres Vormittags um 9 Uhr Hieselbst aus der Regierung vor dem Abvocat»
Fiscj Jhering zur Vernehmung über das Euch angeschuldigte Dnbrechen zu erscheinen,unter der Verwarnung , daß , wenn Ihr alsdann ungehorsam ausbleibet , nach An¬
weisung Unserer Criminal - Ordnung weiter verfahren werden soll.

GegebenAurich in der König !. Preuss. Ostsneß . Negierung den i ; Oct. 1792.
v. Benicke Reimer.

2 Dev dem Stadtgrrlchte zu Emden find in Sachen des Böttchermeisters
Jurfen Wubbeu Curat- des Jan Janssen Lieeker vom . wider bemekdeten seinen abwksen-
den Luranden Jan Janstrn DIeeker die gebete- e Edictales wider den verschollenen JagJanssen Blreker , der vor vielen Jahren nach Ostindien verreiset , von dessen Leben oderTod man aber keine zuverläßige Nachricht erhalten können, und wider dessen e -waige

.. unbekannte Leibes- oder Testaments « Erben cum Terwiro von y Monate« et Neuro«
duckionis pröclustvo auf den aaste» Auaust 1795, Nachmikiags r Uhr, zvr Erscheinungentweder in Person, oder durch gnnssam iustruirte und mit gesthl cher VE !» acht ver¬
sehene Devollmächtigke ; wozu die hiesige Justiz Cemmissarien Schmid , Bkvbm und lxDrun vorgeWggrn werden , allhier zu Rarhhanse vvr4M ernannten Deputats, Ncths-
herrn Jockens, unter der Verwarnung ersannt:

daß , wann der Abwesende oder jemand in dcss-n Namen , iwglnchen dessen etwalae
vndekanulr Erben sich vor oder im Termin den dem hiesigen S 'ad ' ge ichte nicht
melden würde, alsdann mit dessen Todeserklärung verfahren, und sein Vermögen,
bestehend in iyr Gl. iz Str . in Ermangelung etwaiger anderer sich meldende»
Erben seinen hiesigen nächsten Anverwandte» ausgearttrrortet werden soll.

SignatumEmdäin Curia , de» iSten Oktober 1792.

Notisicattones.
r Es wird bey einer Herrschaft in Aurich auf künftigen Ostern eine gute

Köchin verlangt , die, falls sie ihre Kunst versteht , ein ansehnliches Lohn erwarten kann,
sollte sich eine Person finden, die sich dazu tüchtig weiß, kann sich bey dem Kammer«
kanzrllisteu Herrn Nordhausen melden.

L Die dritte Piece, die Unruhen, welche sich in der Lutherschen Gemeine z«
Amsterdam hervorgethan haben , betreffend , ist nunmehr gedruckt zu haben , nemüch
derGegenbericht der Direktoren der wiederhergestcllten kirtherschen Gemeine gegen den
Bericht der general ? « Kirchenversamwluvq rc. — mit historischen Armrkusg - n w . groß
Svo . D . icr. zu rzz Stbr. Ist in Aurich zu haben bepm Duchhändler Herrn Winter
und demCourettor Müller , bey welchen auch noch einige Exemplare von der ersten
Piere : Ursachen rc. zu5 Stbr. — Bericht rc. zu z Stbr . zu haken. I « Norden bey
dem Buchbinder Schulte, m Emdenbey dem Buchbinder Eeckhof, kn Leer bey dem



Buchhändler Macken und Buchbinder Nkllner, in Esevs bey dem Ka- smamr Eilert
Llaaffen, m WrttMuud bey dem Buchbinder Schöttler , in Jever bey krendtel junior,
in Neustadtgödens bey dem Buchbinder Repkow junior. Aunch, deu. s- Nov . 1792. «

z Ei» complete« wohlbesegelte« Smakschiff, pl. m . 80 Rocken kästen groß,
und 7 Jahr alt , mir 2 Gestell Leget , wie auch ein ganzes neues Fieeth , welche« durch
den Schiffer Jacob Jansen Roos befahren , und vor kurzem aus der See gekommen ist,
ist aus der Hand zu verkaufen. Liebhaber wellen sich je eher je lieber bei dem Duchhaller
Jan Jansen Veen zu Papenborg weiden, bei welchem das Jnvenkarium des Schiffs und
Zubehör einjusehen , und Conditionen zu vernehmen sind , so wie besagtes Schiff beim
Panborger S ?HI liegt und daselbst in Augenschein genommen werden kan«. Leer , den
rzNov .. 1792.

4 E« wird hiemit wiederholentlich bekannt gemacht , daß das Strickerlobt»
für jedes Netz, welches die diesige Heerivgs -Fischcn'y - Cvmpagkie verfertigen läßt, nmH
jmmerweg mit Einem Sieichsthaier bezahlt wird, und daß man das Garn im hiesigen
Compagnie -Magazin erhalte« kann ; auch ist eine kleine Niederlage von Garn bey dem
Slmtqmchttpedellcn Preetz in Aurich , woselbst sich die daran näher wohnenden melden
können. Emden , den 27sten November 1792-

5 Bey Harmarms I . Weyer« zu Felde im Stickhavser Amt stehet eine rolh-
kählde Ferse mit a undeutlichen Buchstaben auf dem rechten Horn , und aus dem linse»
Ohr ein Schluß gemerket , wejche.ror L Wochen milch geworden . Eigenkhümerdesselben
kann , wenn er da« Weidegeld und Futterlohn bezahlt, selbige wieder abholen.

6 Bey Corneiius Janssen auf Wrantepoot stehe « 2 Enter , ein schwarze-
gemerkt durch ein Stück vom linken Obr ab>

' nnb rm rechten durch einen halben Mond,
und ein geibrothe «. Der Eigner muß sie mit dem erste » abhoiru und die Kosten ersetze».

. 7 Ei wünscht jemand alle Geräthe von mittelmäßiger Größe, welche zuelner
«smyleten Genever Drennerey gehören , und etwa einige Jahre benutzet gewesen, zu kau»
fen - Wer solche Geräthe zum Verkauf in Bereitschaft hat, wird ersucht , sich vcrsönlich
oder durch fraukirle Briefe bei Friedrich Dagelmanu in Leer zu melden , der darüber
»ähere Nachricht ertheilen kans-

8 Der Kuipermeeker Ulbert vgn Itlm8 irr Linden ver!nn§t
een Ivuipers ^esell ep anstuAnde ? Lu1clien , die durtee LuK IreeK,
^elleve 2^ b/ liem de melden.

9 Sollte jemand eine Behausung, so mit einiger! Stoben, Küche und'mebsere
Commoditäten versehen , und in der kleinen BrÜckstraße nahe am Rathham

'
e sichet , an¬

der Hand kaufen zu wollen Lust habe «, der beliebe sich be.i I . D- Wunderlich in Emde»
tu meiden.

is Der DSttchermeisterJan Willem« in Norden verlanget auf Ostery> 793
«uen Gesegka , wer baz» Lust hgt, kann sich je eher je lieber bei ihm melden.



rizs

ri T« wird auf Ostern 179z ein Müllerknecht verenget , der alle auf einer
Skender » oder Rockenmühle vorkommende Mühlgeschäftegut verstehet ; wer sich hierz»
tüchtig zu ftyn glaubst uud Lust hak , erhält nähere Nachweisung bei Jacob SwartStrs«
mann, Roßmüllrr in Norden . Briefe werden postsrep erwartet»

12 Dep Snde-bemeldten find für das Jahr 1793 zu bekommen : i ) Der
Berlinische historisch-genealogische Kalender mit dem Portrait der Prinzeß; » «malia von
Preußen , rs Mönakskupfern von Herr» Chodowieky zu dem 4ten Jahrgang der Preußisch«
Brandenburgischen Skaalsgeschichke , auch dazu gehörigem Portrait Friedrich tt . jg
ftinen Kinderjahren, 4 Portrait« König! . Preutzl . Skaatsminister und einer Charte von
Sozman, in sanberm Bande mit vergoldetem Schnitte a 1 Rthlr . r ) Vorstehender
Kalender Französisch r Rthlr. 3) Der genealogisch-militairischeKalendermit 12 neuen
Kupferstichen und Titelkuyfer, ncbst Charte, gebunden mit vergold . Schnitt a 16 ggl.
4) Dieser Kalender Französisch r6 ggr. 5 ) Der neue Etuis- Kalender, in welchem iL
Fabeln deutscher Dichter deutsch und französisch, nebst dazu gehörigen Kupfern enthalten
find , in vergoldetem Futterale a 8 ggr. L) Die ganz kleineEtuis - Kalender mit Kupfern
gebunden a z ggr.

Emden, den 4ten Dee. 7̂9 r. I . R . Meppen.

1 ; Ein junger Mensch, 15. Jahr alt, von guter Familie und Erziehung , im-
Rechuen und Schreiben auch wöh ! grübet, wünschet die Handlung zu lernen , und auf
künftigen Ostern oder auch gleich in einem guten Hasdliwgthanfe als llkhrdr.r che angr«
sitzet zu werden - Sollte jemand geneigt seyn, diesen jungen Menscher, die gehörige
Haudlungrkrnnknisse beyzubringen , und ihm als Lehrbursch aszusetzen, der wolle fich-
gefälligst bky dem Herrn Buchbinder Schulte in , Korden melden, der dkssalls rahere
Rachrichts geben wird.

14 Nicolaus Heeren Klingenborg in Tjuch nahe key Manenhave hat einen
dunkelbraunen Lwe-ntcr sufgebnuden, selbiger ist gemerkt an Herden Ohren mit einem
halben Mond von oben zu, uud im rechten Ohr einen Schnitt von unten ; wem selbiges-
zukvmmt , wolle es je eher je lieber gegen Erstattung , der Kosten alhylen.

15 Ich halte es für Psiicht, mit meine » »su Dankgegen Gott gerührtem Her¬
zen hiedurch bekannt zu mache» , daß , nachdem der Herr Hosrath und approbirter
Augenarzt Seiffert , an meinen seit bald 4 Jahren völlig blinden Augen , am zosten
des vorigen Monats glücklich bi« Staar - Operation verrichtet hat, ich »erwlchenen Mon«
tag als den 9ten dieses, wie der Verband zum erstenmal abgenommm wordev , zvm völ«
ligen Gebrauch meines Gesichts wieder gelanget bm . Aurich , den 13 Der. 1792.

Die Wittws HiÄe de Vries ans Bargerbuhr bei Norden.

26 Aurich. I « der Winkerschen Buchhandlungistzu haken , r ) Berlinischer
Vifforisch - gesralogischer Kalender a. d. I - 179z . m . s . r Rthlr . 2) Derselbe Fraozö.
fisch, 1 Rthlr. 3 ) Genealogisch milikainscher Kalender a . d . 1 . 179z. mit K. iS Ggr.
4) Derselbe Französisch iü Ggr. s) Reue Etuiskalender m . K. deutsch und französisch
mit Futteral 8 Ggr. s- Der kleine E!uiskglender mir Futteral deusch undsrauz . zgr.

7S



' 7 ) Gensslsgischer Kalender a . d. I . 9z . m . K in Prrgamerrt - Ggr . 8) DerfelSr
ohne Kupf . 7 Ggr . 9) Addreßkalenderder König ! ., Preußl . Haupt - und Ncstörvrstädte
Berlin und Potsdam , 179.2 . 12 Ggr . Vieler Kalender gilt bis Juni 9z , weil
um diese Zeit gewöhnlich erst ein neuer heraus- kSmt. rc>) Addreßkalender von den in
der ehnrmark Brandenburg , der Ncumark uad dem HerzogthumPommern befindlichen
hohen und niedern Csllegien , Issianzjen und ErpMkiouen- Aagistrbteu . und in öffent¬
lichen Aemkern stehenden Personen, 9z . 16 Ggr . Die Kalcsdexsind dies Jahr sämtlich
schön und aeruraler wie sonst gebunden . Sodann ist j « derselben Handlung der neue
Michaelis Meß - kakalogus gratis zu bekommen , auch auf beiden Seiten gefärbtes holl.
Briefpapier , das Buch zu L Rchlr . uad aus eiuer Seite gefärbtes, zu Couvercs das Buch
z« 16 Ggr . . .

'

17 vrr Deichrichter Sassen in Hage bat eine neue complele Vrauerey mit
einem Kessel, pl. m . zu 12 Tonnen, 2 grosse neue Küpen , circa roo Fässer und sonsti¬
gem Zubehör̂ aus der Hand zu verkauft», werhach man sich Key chm oder Hinrich
ikassens daselbst melden kann . _

. 18 '- kis lvirä einem Feekrten pubiico hiermit bekLNnd ^ e-

Mackb , Zer Ingenieur -pleutenLnb ft bläen , LöniZI » preuliiscbsr

beeideter peidmeüer lueli ^ er Provinz , lick ailuer in Iprick nieder-

. tzelallen kst , empkeld licirnickd mu - äsyea - fttmäeskMeisüsnen ^

. deiner Ldcke : londsrkM Lnck erköri § , Mäkrend der Vftinter ^ eit in

säen mabiiernntiscften ^VissenschAstben , soivvkl über «.sie Femeine
i^ rkmerik und Oeometrw Ae . äis . tz

'
vsk der Al ^ebrs -und kökers

Leometris Iniornlstion 2u §6den . .

19 Der Kaufmann I . F . Polmann in Emden ist gewisser , das neulich Kit
einer Ladung Holz aus Norwegen gekommene TjMchiff , die Frau Tjalda von Emden

genannt, 45 Rocke » Lasten groß, welches noch i » gutem Stande ^ und mir Segel , Anker,
Lhau und allem Zubehör versehe» ist, wie auch dir Ladung selbst, , bestehcnö aus dicken

und dünnen Tannevsparre» und oilsrhand anksrm kleinen Holz und Ricken am 5trn

Januar 179z, . als am Sonnabend nach Neujahr, , auf dem Zimmerwevfk zu Bvaakr im

Herzvgthum Oldenburg öffentlich meistbietend »erkaufen zu lsffen . Diejenigen, so das

Schiss zu kaufen belieben , können das Isvenlarium vorher bcy dem Kaufmann Gerhard
klausseu zur Draake einsehen , auch wenn sie das Schiff und die Ladung zu fthen ver¬

langen, von demselben Anweisung erhalten ..

Lo Die Rendunben der Kie6 § sn Assecur2N2 (sompaZnie er-

Kirüren nockmsls 2u ksm erken r
ägsr sine loAenLnte lVlonLtk oder ^2kr - Police aastOgsco nickt

2vder8 kan LU^ esnZt werden , als durck producirun ? derselben

M Ori § inÄli ) tveiL die xelekekeue Au5s3Fun § Lust äsr Police lelbli
wuL
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mul ? bemerkt tveräsn , unä äst ? slko nickt äsrl '
aZ , anxvelckemkeaufäie ? ott ^ e§ eben , konäern 6er 1s § , an vveicbem sie snunsere Comtoire komt . kür äeri ^ uksaZunxsta ; snZenommenroirä.

k '
erner bitte » wir äielenissen , welcbe nocb . ? rsemien kckuläi § ttnä,solcks uns äes eiretten krsnco ein ^ ukenäen , oäer tte kier Lu ber :g-jen , weil wir nxecjrttens untere Lüejrer sbkcblietten unä ^ ecirnunZ»bleuen mütt '

en . Lmäen » am iv Oec . 1792.
Ivbias Loumsnn . kieter Arettäs . k . bk. Net § er.
Li bket Lmsksickip äs Vrouw lisläa xevssmt , xevoerä b^Lckipper Lvertt koezrer , ouä 15 ^saren , Zroot 43 Ro § § e Dsttsn,1i§ § s »äs ts ^ enswooräiss ts 6rske san äs Weier ; rvorü uit ^ exreken-teerci om uit äs bavä te veräopen , Wiens ssackin̂ bet is ^ ebeve Ä'ckLn ker ^ oon ok poitvr ^ s Lrreven te meläen , ln Lmäen bzr ^sn k'

.kolmarrn , ok Qserksrä ( ÜLuken te Krake.
22 bket vorä bekent ^ emakt , äst äs OoZtsrs vsn ^an Bis¬ters '

kulp A>eer nieuv/e b,c>11sntts kukke « äirekt van bkvllanä bebbenxekrie ^ t , äie kv voor een r ^ vils ? r >' 8 § even , verkoeken een ^eätrsLuntt . Lv vvoonen in äe kben Otterttraat tot Lmäen.

2Z Bey der Wittwr H . N . Wolters in Aurich sind gegen instehenden Weih¬nachten allerhand Sorte » Zuckerwerk , Liider vom feinsten Zucker, wie such Mam-pavrn für einen billigen Preis zu habe «.

24 Job . Fr . Eberlein ans Breme » empfiehlt sich bey seiner Durchreise allenhohenHerrjchafteu und Liebhabern dieser Kunst mtt genauer Verfertigung der Sillhouettenaller Art und Veränderungen . Sein Aufenthalt ist nur noch von ewigen Lagen, undbittet deshalb um einen baldigen geneigten Zuspruch . Proben dieser Arbeit sind täglichin seinem Logis im schwarten Bären zu sehen.
25 Bey Gelegenheit des Umstandes, da wir neulich an unserm kleinen Orteacht Todte zugleich halten, wurde in eine» freundschaftlichen Lire» ! unter anher» auchvon Begräbnissen und den dazu erforderlichen manchen oft vor der Haud drückendenAusgaben geredet . Die Unterredung lenkte sich bald auf die Frage , ob nicht auch hiereine Art Lobten Casse errichtet werde » könnte , aus welcher bey eintretruden Gttrbfallden Nachblelbenden eiue bestimmte Summe ausgezahiet werden köunte ? Die Gesell¬schaft, welche sich zu dieser löblichen Absicht zusammen thun wollte, könoke also, wieay andern Oerkern gewöhnlich , die Sterbekhakr - Gesellschaft genannt werden. Uwolleusalls erst mit einer kleinen Lumme den Anfang j« machen , könnten 40 Athlr . zu
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der jedermal auszuzahlenden Summe bestimmt werden. — Dir Anzahl der Interessentenwären darnach leicht zu berechnen , je nachdem man jedesmal i Rthlr. oder dock einen
Halden Rkhlr. vergeben wollte . — Würde die Gesellschaft unerwartet stark, so wäredie jedesmal auszuzahlende Summe leichte auszumachrn. — Jedem hoimkcn Menschen,männlichen oder weiblichen Geschlechts, müßte es srey stehen, eiszuzcichnen. — Wckvom Srsten Jahre seines Alters an rind darüber mit eintrelco wollte, müßte wohl doppeltbezahlen rt. - Die Frage wäre also, ob hier in Avrich stch eine hinlängliche Anzahlverbinden wollten ? man könnte auch ja, vorerst wemgsteus, um bald eine Geftülchaskzusammen zu bringen, aus Emden , Leer, Norden , Esens, Wiltmünd w . jeden Menschkn--
sreund mit annehmen . Wer sich dazu geneigt finden möchte, melde pH gefälligst vorerstbey dem Conrrcror Müller hieseldst . Briese -weMa Mfrey erbeten . Vorschläge zugeben, die annehmlich sind, stehet jedermann frcy, der Äntheil an der Cache nehmenwill. Es wird sich, wie recht sehr gewönschet wird, ba d ze -gen , ob eine kleine geschlosseneGesellschaft sich vereinigen wird, oder ob der Entwurf sich zu einer öffcnkstchen Anstalthinausarbeitet , so daß man höher« Orts umErlaubniß und Bestätigung sozusuche « nöihig
findet. Vorerst wird noch einmal erinner t, es wird nichts bezahlet , als bey jedem ein-tretenden Sterbfoll das zu bestimmende Quankum, nur muß es fteylich gleich , wann die

'.Gesellschaft zu Stande keinmr, einmal yder auch zweymai vorausgezahiet werden , damit
bey eine« vorkommenden Stcrdfav die bestmimke Summe ohne Wertfäustigkeit und
langes Zusammensuchen-dcn Nachgebliebeuen des Verstorbenenansgezahlrt wei den könre re.
Doch der, wann aus der «Dache Ernst werden sollte, wie doffmmarvol! erwartet wird,
öffentlich vorzuieqende Plan wirddaswettere anweistn. Es haben sich in diesen Tagen
so viel gemeldet, drß. wenn nur o »cheinige dam kommen , dieGkftll,Haft vorerst schon
zu Stanke kommen kann . Wer also noch kujr haben möchte , gleich mtt cia ^nttcken,
wird ersucht, sich »och in diesem Monat zu melden . Amich, des r zttn Dec . t7yr.

S t ' e ck h r j e f.i Nachdem der in Neustadt Gödens bisher gewohnt habende Cchutzmde und
Pergamevtmacher Moses Noah, bei dem Ausbruch eines von ihm d-Hangenenschändli¬
chen Danquercks sich auf flüchtigen Fuß begeben , und derselbe beim Weggchea imLiich-
spiel ReMkls auf dem Hcerwege nach Leer aesthenmordtN , der Jusiitz aber daran gele«
gen ist, daß dieser Besieger, von kleiner Statur, mit du: k- lbrauuen Haaren, übrigens
nicht cvrpulent und blasser Gesichtsfarbe, b . i seinem Emw ich n gesiieseft , kitten rzcüig»teirHuth , dunkelblaue» RoS und schwarze Weste krazend , zur gefänglichen Haft ge-
bracht werde.

So werden hierauf alle Gerichts -Obrigkeiten zur Förderung der Gerechtigkeitund
snb ablatrone ad reciproca ergebenst rcquirirek , ialls der beschriebene Jude sich
irgendwo betreten lassen sollte , denselben apprehendircn , und gegen Erstattung av-
gewandter Kosten, wohlverwahret Sn dieses Gerichte abliefern zu lassen.

Gödens am Hochgräß . Wkdelsches Landgerichte , den Sb Nov . 1792.Reimers.
Todesfälle.

' Et hat der weisen Vorsehung gefallen , meinen chevren nnö so bofnuvas-vollen Sohn § Jansson, am 27steu dieses des Morgens um 5 Uhr, in seinem, -8sten
hz'bms-
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Lebensjahre, an einer auszehrenden Krankheit aus dieser Zeitlichkeit abzufodeni . MG
Mi Gönnern ru. d guten Freunden mache diesen schmerzlichen Verlust , statt der gewöhn¬
lichenLrauersriefe , ergebenst bekannt , uuouwer Versicherung dkr ^allersetttgen Theil»
nähme verbitte dle Lonooiknz Bezeugungen . Emdui, den28Rov. 1792-

I . Fred . Ianston.
2 M ist eine traurige Pflicht für mich, welche ich , gerne gesteh ich es, nicht

ohne die M8 .gste Rührung meiner Lee!, wahn ehmen kann , wann ich den unn warteten
Toö me -ns» mir auf immer schätzbaren Ehemannes Zotzano Christian Repkow , Bürgert
und Dachbinders hieseW, unfern becherMigen An ?nwanbttn , Gönner .: »nd Fceun«
den bekannt mrchm muß . Am 27 Nov . nahm ihn Gott, nach einer -.«d-ntagigeo Kravk-
heit, im ZZ ien Jahr seines Alters mir von der Seite . Nicht länger als 17 Monate
habe ich mit ihm dre -verguügttste Ehe geführer , wie äußerst kurz. Nvch trostloser würde
ich vorerst fer-n, wann ich nicht eine» Sohn, der aber freilich nur zo Wochen alt ist,
von ihm hätte. Vs» dem theiinchmenden Mittelde« andrer überzeugt , »erbitte alle
schilsctiche Deileidrbezengungcn. Neustadtgödens, den 5 Dec - 792.

Carolina Dorothea Repkow , grborne Schaafs»
g « m zsßea rHsvember emschlummerte meine Mutter G scheWalther, ge«

hohrne Koch, m einem Alter von 102 Jahr und 11 Monaten. D -eien Todes,all mache
ich hiedurch asten meinen Anverwandten und Freunden bekannt, nno überzeugtvon ihrer
Lheilnahme, verbtttt ichasteSryteidrdejeogirngeu . E .ei, am srenDer . 17-92.

Gerhard Walcher, Schulmeister.
4 Am zten dieses det Abends nm il Uhr, gefiel es dem Allerhöchsten , meinen

geliebten Ehegatten de» Kanf -Mns Joh . Hiar . Schayewann , in feine n Tosten Lebens«
jchre , und im s zsten unserer vergnügte» Verbindung , nur von der Seite zu nehmen«
Er ge - oß in seinem langen Leben durch Gottes Güte eise beft-äad.'ge Gesundheit, «nd starb
tmch einem ^.wöchigen Krankenlager, berm vollen Gebrauch des Verstandes sanft.

Diese» Mir in meruemchohea A ker betroffeeeo großen Verlust , welchen auch meine
von 7 Kindern noch allem lebende Tochter und Schwiegersohn mir mir cWpfiuben, zcrge
ich allen msineu Verwandten , Gönnern und Freunden mir gerührten Herzew an , über«
zeugt von der -geneigten Lheilnahme verbitte aste MttleirsdeMgnng.

Leer, den 8len Lee . ,792 . Des verstorbenen Wttwe.
LottmesaHen.

i Bei Ziehung der ? ten und letzte » Llaffe 27fler Berliner Classen- kstterie sind
in unserm Haupt Eomroic folgende Nv . mit Gewinne gezogen werde» , als Ns. 6972.
mir l ; ori . 6905 , und ir , mit 52rl . 699z , a 25 rl . Ns . 6yrz , 74,92 , 020 ri.
Mo . 6qoS,7 , 9, l ? , e 6, 17 , 2l , 22 , 25 , 2S, 2 - , zo, Z2, Z 4 , 40 , 4s, 4Z , 45,
48 , 52 , 5 r , 57 , 58 , 59, 65 , 69 , 70 , 73 , 79 , 85 , 84 , 8Z , 89 , 95 , jede mit 18 rl.
Die Gewinne werde » sogleich von uns ausbezahlt. LooseM isten Elaste28 Lotterie,
deren Ziehung auf den l7ken Dec. vrstgescßt ist , sind zu haben sswol Ganze , als
und i/ > , wir basten aber für keine r/2 und1/4Loose , so nicht mit unsrer Unterschrift
versehen ist. r/4 Loos zur rsten Elaste sub No 31340. ist veriohren worden , der etwa
darauf fallende Gewinn wird rurr biss dem Eigeathümer assbezahlt. Norden , bk«
ro Der . 1792. M . et Z . Bargerbur.
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